
5. Juni 2019

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Königstraße 31
53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 25 00
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Bornheimer 
Jugendtreff

Fachausschuss „Volkshochschule“ 
Mittwoch, 05.06.2019, 18 Uhr, VHS-Gebäude, 
Raum 2, Alter Weiher 2, Roisdorf
     
Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 06.06.2019, 18 Uhr  

Kinder- und Jugendparlament 
Dienstag, 25.06.2019, 18 Uhr 

Jugendhilfeausschuss
Mittwoch, 26.06.2019, 18 Uhr  

Seniorenbeirat 
Donnerstag, 27.06.2019, 15 Uhr, 
Raum 901 im Bornheimer Rathaus

Ausschuss für Schule, Soziales und 
demographischen Wandel  
Donnerstag, 27.06.2019, 18 Uhr 

Die Sitzungen und Veranstaltungen sind 
öffentlich. Sofern nicht ein  anderer Ort 
 angegeben ist, finden sie im Ratssaal 
des Bornheimer Rathauses, Rathaus-

straße 2, 53332 Bornheim, statt.  
Weitere Informationen im  Internet unter 

www.bornheim.de oder  unter  
session.stadt-bornheim.de.

Bürgermeister

Sprechstunden

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.

Bitte vorher anmelden unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

BürgerBüro
Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon:  0 22 22 / 945 - 181 
   oder    - 182

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung 
der Klimaregion Rhein-Vor-
eifel in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale NRW 

im Rathaus der  
Gemeinde Alfter,

13. Juni 2019,
14 - 17.45 Uhr

Beratungsdauer: 45 Minuten.
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner:  
Tobias Gethke
Telefon: 0 22 22 / 945 - 285
E-Mail:  tobias.gethke@  
 stadt-bornheim.de

Störungsmeldung
24-Stunden-Hotline für Stö-
rungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung  
unter www.bornheim.de

Fraktionen
Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an. Ihre 
Büros befinden sich im Ser-
vatiuscenter, Servatiusweg 
19-23, Gebäude B, 3. OG.

CDU
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 25
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

SPD
nach Vereinbarung

Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 31 
 0 171 / 34 58 608
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

Bündnis 90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 28 
 0 151 / 20 74 61 04
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.  
 stadt-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 45
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@
 t-online.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 55
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-
 bornheim.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Telefon: 0 22 22 / 9 95 64 01 
E-Mail: milebo@web.de

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet:  www.bornheim.de

Amt für Kinder, Jugend und Familien:
 Brunnenallee 31, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder - 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration:
Die Abteilung für Soziales, Senioren und Integration ist am 
Mittwoch geschlossen.
Die Abteilung Schulen folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: sbbmail@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
 09:00 - 13:00 Uhr 

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag  06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 14:30 - 21:30 Uhr Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag  10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
 08:00 -    0:00 Uhr gemischte Sauna

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet:  www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Stadtbücherei

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen, so-
genannte kleine Anfragen, an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen 
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

Telekom startet Glasfaser-Ausbau in Bornheim
Die Stadt Bornheim wird als erste Kom-
mune im Rhein-Sieg-Kreis „Gigabit-
Stadt“. Rund 311 Kilometer Glasfaser und 
162 Netzverteiler, verlegt durch die Deut-
sche Telekom, sorgen ab dem Jahr 2020 
für höhere Bandbreiten bis zu 1 Gigabit 
pro Sekunde (GBit/s), denn die Glasfaser-
kabel werden bis in die Wohnung gelegt. 

Das erste Ausbaugebiet umfasst Born-
heim, Brenig, Dersdorf, Hersel, Roisdorf 
und Uedorf sowie die Gewerbegebiete 
Bornheim-Süd und Hersel. Für die Tief-
bauarbeiten wird zu einem großen Teil 
das Trenching genutzt, bei dem die 
 Maschine nur einen schmalen Graben in 
den Straßenbelag fräst. Die Arbeiten 

 erfolgen abschnittsweise; notwendige 
Sperrungen werden flexibel gehandhabt 
und individuell geregelt. 

Die Stadt Bornheim informiert über den 
Fortschritt der Arbeiten regelmäßig auf: 
www.bornheim.de/glasfaserausbau

Amtliche Bekanntmachungen
Öffentliche Bekanntmachung der Rechnungsprüfungsordnung  

der Stadt Bornheim
Der Rat der Stadt Bornheim hat in seiner 
 Sitzung am 23.05.2019 aufgrund des § 7 
Abs. 1 Satz 1 in Verbindung mit § 41 Abs. 
1 Satz 2 Buchstabe f der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen 
zur Durchführung der in den §§ 59 Abs. 3 
und 101 bis 104 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der  Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV. NW. S. 666 / SGV. NW. 2023), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Geset-
zes vom 18. Dezember 2018 (GV. NRW. S. 
759, ber. 2019 S. 23) enthaltenen Bestim-
mungen  folgende Rechnungsprüfungsord-
nung  beschlossen:

§ 1  Stellung des 
 Rechnungsprüfungs amtes

(1)  Die Stadt Bornheim unterhält ein 
Rechnungsprüfungsamt als unmittel-
bares       Gemeindeorgan.

(2)  Das Rechnungsprüfungsamt ist dem 
Rat unmittelbar verantwortlich und in 
seiner sachlichen Tätigkeit ihm unmit-
telbar  unterstellt.

(3)  Die Bürgermeisterin / Der Bürger-
meister ist Dienstvorgesetzte / Dienst-
vorgesetzter der Beschäftigten des 
Rechnungsprüfungsamtes.

(4)  Die Leiterin / Der Leiter und die Prüfe-
rinnen / die Prüfer sind in der Beurtei-
lung der Prüfungsvorgänge nur dem 
Gesetz unterworfen.

(5)  Das Rechnungsprüfungsamt führt den 
mit den Prüfungsgeschäften verbun-
denen Schriftwechsel selbständig.

§ 2  Leitung und Besetzung des 
 Rechnungsprüfungsamtes

(1)  Das Rechnungsprüfungsamt besteht 
aus der Leiterin / dem Leiter, den Prü-
ferinnen / den Prüfern und den sonsti-
gen Mitarbeiterinnen / Mitarbeitern.

(2)  Die Berufung sowie die Abberufung 
der Leiterin / des Leiters sowie der 
Prüferinnen / Prüfer des Rechnungs-
prüfungsamtes erfolgt nach den Rege-
lungen des § 101 Abs. 4,Satz 1 und 
Abs. 5 GO NRW. 

  Die Voraussetzungen nach § 101 Abs. 
3, Abs. 4 Satz 2  und Abs. 6 GO NRW 
sind zu berücksichtigen.

§ 3  Aufgaben des 
 Rechnungsprüfungsamtes

(1)  Dem Rechnungsprüfungsamt obliegt 
die Durchführung der durch Gesetz 
gemäß § 102 Abs. 1 und § 104 Abs. 1 
GO NRW  zugewiesenen Aufgaben.

(2)  Daneben nimmt das Rechnungs-
prüfungsamt die Aufgaben nach § 104 
Abs. 2 GO NRW wahr.

(3)  Dem Rechnungsprüfungsamt werden 
darüber hinaus folgende Aufgaben 
übertragen:

 a.  die Prüfung des Jahresabschlusses 
des Wasserverbandes „Südliches 
Vorgebirge“,

 b.  die Prüfung des Jahresabschlusses 
des Wasserverbandes „Dickops-
bach“,

 c.  die Prüfung des Jahresabschlusses 
der Strom Netz Bornheim Verwal-
tungs GmbH,

 d.  die Prüfung des Jahresabschlusses 
der Gas Netz Bornheim Verwal-
tungs GmbH,

(4)  Nach § 104 Abs. 3 und 4 GO NRW 
kann der Rat dem Rechnungsprü-
fungsamt weitere Aufgaben übertra-

gen und der Bürgermeister Aufträge 
zur Prüfung  erteilen.

(5)  Die Prüfung von Vergaben gemäß § 
104 Abs. 1 Nr. 5 GO NRW erfolgt nach 
pflichtgemäßem Ermessen der Leite-
rin / des Leiters des Rechnungsprü-
fungsamtes. Dem Rechnungsprüfungs-
amt werden alle Vergaben mit einem 
Auftragswert ab 5.000 €/netto zugelei-
tet. Die Prüfung von Aufträgen mit 
 einem geringeren Auftragswert bleibt 
dem Rechnungsprüfungsamt vorbe-
halten.

(6)  Im Rahmen der Prüfung der Vorgänge 
in der Finanzbuchhaltung nach § 104  
Abs. 1 Nr. 1 GO NRW führt das Rech-
nungsprüfungsamt eine erweiterte 
Visakontrolle der im Eingangsrech-
nungsworkflow der Stadt Bornheim 
vorerfassten Belege durch. Den Um-
fang der  Prüfung legt die Leiterin / der 
Leiter des Rechnungsprüfungsamtes 
nach pflichtgemäßem Ermessen fest. 

(7)  Das Rechnungsprüfungsamt arbeitet 
steuerungsunterstützend; es prüft 
nicht nur vergangenheitsbezogen, 
sondern berät und prüft auch beglei-
tend und  zukunftsgerichtet z.B. durch 
System prüfungen, Prozess- und Risi-
koanalysen sowie die Darstellung von 
Chancen.

(8)  Zur Regelung der Aufgabendurch-
führung des Rechnungsprüfungsam-
tes erlässt der Rat eine Dienstanwei-
sung.

§ 4  Befugnisse des 
 Rechnungsprüfungsamtes

(1)  Dem Rechnungsprüfungsamt ist die 
Durchführung der ihm gestellten Auf-
gaben in entgegenkommender Weise 
zu erleichtern.

(2)  Das Rechnungsprüfungsamt ist berech-
tigt, jede zur Wahrnehmung ihrer 
 Prüfungs aufgaben notwendige Aus-
kunft zu fordern. Insbesondere sind Ak-
ten, Schriftstücke, Bücher und sonstige 
 Unterlagen auf Verlangen vorzulegen, 
auszuhändigen oder zu übersenden. 
 Soweit technisch möglich, sind dem 
Rechnungsprüfungsamt Leserechte zu 
allen finanzwirksamen Datenverarbei-
tungsverfahren einzuräumen.

(3)  Die Leiterin / Der Leiter und die Prüfe-
rinnen / Prüfer des Rechnungsprü-
fungsamtes sind berechtigt, Ortsbe-
sichtigungen vorzunehmen und die zu 
prüfenden Objekte zu besuchen. Sie 
haben im Rahmen ihrer Prüfungsauf-
gaben Zutritt zu allen Räumen und 
können die Öffnung von Behältern 
verlangen.

  Die Leiterin / Der Leiter des Rech-
nungsprüfungsamtes bestimmt nach 
pflichtgemäßem Ermessen, ob und 
ggf. inwieweit Räume, Gegenstände 
und Unterlagen sichergestellt werden 
können.

(4)  Zu Berichten und Prüfungsbemerkun-
gen des Rechnungsprüfungsamtes ist 
fristgerecht Stellung zu nehmen.

(5)  Die Leiterin / Der Leiter und die Prüfe-
rinnen / Prüfer weisen sich durch ei-
nen vom Bürgermeister ausgestellten 
Dienstausweis aus.

(6)  Die Leiterin / Der Leiter nimmt an den 
Sitzungen des Rechnungsprüfungs-
ausschusses teil. An den Sitzungen 
des  Rates, des Hauptausschusses, des 

 Finanzausschusses und den anderen 
Ausschusssitzungen können die Leite-
rin / der Leiter oder die Prüferinnen / 
Prüfer nach eigenem Ermessen oder 
nach  Aufforderung durch den Bürger-
meister teilnehmen.

(7)  Gemäß § 104 Abs. 6 GO NRW kann sich 
das Rechnungsprüfungsamt mit Zu-
stimmung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses Dritter als Prüfer bedienen.

(8)  Das Rechnungsprüfungsamt ist nicht 
berechtigt, selbst Verwaltungsge-
schäfte vorzunehmen, in die Ge-
schäftsführung einzugreifen oder Wei-
sungen für den Geschäftsbetrieb zu 
geben.

§ 5  Unterrichtungspflicht des 
 Rechnungsprüfungsamtes

Werden Veruntreuungen, Unterschlagun-
gen oder wesentliche Unkorrektheiten 
und  Unregelmäßigkeiten festgestellt, so 
hat die Leiterin / der Leiter des Rech-
nungsprüfungsamtes unverzüglich die 
Bürgermeisterin / den Bürgermeister und 
die Vorsitzende / den Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses zu unter-
richten. Dem Rechnungsprüfungsaus-
schuss ist in seiner nächsten Sitzung zu 
berichten.

§ 6  Unterrichtungsrecht des 
 Rechnungsprüfungsamtes

(1)  Die Ämter haben das Rechnungs-
prüfungsamt unverzüglich von allen 
 Unregelmäßigkeiten, die festgestellt 
oder vermutet werden, unter Darle-
gung des Sachverhaltes zu unterrich-
ten. Das Gleiche gilt für alle Verluste 
durch Diebstahl, Beraubung usw. so-
wie für Kassenfehlbeträge, die den 
Verantwortlichen für die Finanzbuch-
haltung und die Zahlungsabwicklung 
zu melden sind.

(2)  Das Rechnungsprüfungsamt ist von 
der Absicht, wesentliche organisatori-
sche Maßnahmen durchzuführen, zu 
unterrichten, damit es sich schon im 
Planungsstadium hierzu äußern kann. 
Dies gilt insbesondere für Änderungen 
oder Neueinrichtungen auf dem Ge-
biet des Haushalts-, Kassen- und 
Rechnungswesens.

(3)  Dem Rechnungsprüfungsamt sind die 
Prüfungsberichte sonstiger Prüfungs-
organe (z.B. Gemeindeprüfungsan-
stalt, Wirtschaftsprüfer / Wirtschafts-
prüferinnen) sowie Organisationsgut-
achten  unverzüglich zuzuleiten.

(4)  Dem Rechnungsprüfungsamt sind alle 
Vorschriften, Verfügungen und Mittei-
lungen, durch die Bestimmungen des 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungs-
wesens erlassen, geändert, erläutert 
oder aufgehoben werden, unverzüg-
lich nach ihrem Erscheinen zuzulei-
ten. Das Gleiche gilt für alle Unterla-
gen, die das Rechnungsprüfungsamt 
für seine  Prüfungstätigkeit benötigt 
(z.B. Dienstanweisungen, Dienstplä-
ne, Preis verzeichnisse, Gebührenord-
nungen).

(5)  Weiterhin sind dem Rechnungs-
prüfungsamt die Tagesordnungen mit 
Anlagen und Sitzungsniederschriften 
des Rates und seiner Ausschüsse zu-
zuleiten oder im Intranet oder anderer 
elektronischer Form zur Einsichtnah-
me zur Verfügung zu stellen. 



5. Juni 2019

Stadt Bornheim Bürgerinformation

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Amtliche Bekanntmachungen
(6)  Wirtschaftliche Betriebe und Einrichtungen mit 

kaufmännischer Buchführung haben ihre Zwischen- 
und Jahres abschlüsse dem Rechnungsprüfungsamt 
einzureichen.

(7)  Dem Rechnungsprüfungsamt sind die Namen und 
Unterschriftsproben aller verfügungs-, anweisungs- 
und zeichnungsberechtigter Beschäftigten mitzutei-
len. Außerdem sind ihm die  Namen der Beschäftig-
ten zu melden, die  berechtigt sind, für die Stadt 
Bornheim Verpflichtungserklärungen abzugeben; 
hierbei ist der Umfang der Vertretungsbefugnis zu 
vermerken.

§ 7  Rechnungsprüfungsausschuss
(1)  Die Aufgaben des Rechnungsprüfungsausschusses 

bestimmen sich nach § 59 Abs. 3, 4 GO NRW, § 102 
Abs. 2 GO NRW, § 104 Abs. 6 GO NRW, § 105  
Abs. 6 GO NRW.

(2)  Der Rechnungsprüfungsausschuss tritt zusammen, 
wenn es die Geschäfte erfordern. Soweit nichts an-
deres bestimmt ist, gilt die Geschäftsordnung für 

den Rat der Stadt Bornheim sinngemäß. An den Sit-
zungen des Rechnungsprüfungsausschusses neh-
men neben der Bürgermeisterin / dem Bürgermeis-
ter, die Kämmerin / der Kämmerer und die Leiterin / 
der Leiter des Rechnungsprüfungsamtes teil.

  Auf Anordnung des Ausschusses oder der Bürger-
meisterin / des Bürgermeisters können auch andere 
Bedienstete, auf Anordnung der Leiterin / des Leiters 
des Rechnungsprüfungsamtes weitere Prüferinnen / 
Prüfer oder Mitarbeiterinnen / Mitarbeitern des 
Rechnungs prüfungsamtes hinzugezogen werden.

(3)  Die Vorsitzende / Der Vorsitzende des Rechnungs-
prüfungsausschusses ist von der Leiterin / dem Lei-
ter des Rechnungsprüfungsamtes über alle wichti-
gen Prüfungsangelegenheiten zu informieren. Sie / 
Er hat das Recht auf Einsicht in die Prüfungsakten 
und auf Auskunft in allen Angelegenheiten die in die 
Zuständigkeit des Rechnungsprüfungsamtes fallen.

(4)  Das Rechnungsprüfungsamt legt Berichte über 
wichtige Prüfungen, über alle Prüfungen die es in 
besonderem Auftrag des Rates, des Rechnungsprü-

fungsausschusses oder des Bürgermeisters durch-
geführt hat, gleichzeitig der Bürgermeisterin / dem 
Bürgermeister und der Vorsitzenden / dem Vorsit-
zenden des Rechnungsprüfungsausschusses vor. Sie 
sind gemeinsam mit den Stellungnahmen der Bür-
germeisterin / des Bürgermeisters in der nächsten 
Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses zu be-
raten.

§ 8  Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Gesamtabschlusses

(1)  Der Jahresabschluss und der Lagebericht sind vom 
Rechnungsprüfungsamt zu prüfen. Über das Ergeb-
nis der Prüfung ist zu berichten (=Prüfungsbericht). 
Zudem ist das Ergebnis der Prüfung schriftlich in 
einem Bestätigungsvermerk zum Jahresabschluss 
zusammenzufassen. Der Prüfungsbericht und der 
Bestätigungsvermerk ist dem Rechnungsprüfungs-
ausschuss zuzuleiten.

(2)  Der Rechnungsprüfungsausschuss prüft den Jahres-
abschluss und den Lagebericht unter Einbezug des 

Prüfungsberichtes des Rechnungsprüfungsamtes. 
  Der Rechnungsprüfungsausschuss hat zu dem Er-

gebnis seiner Jahresabschlussprüfung schriftlich ge-
genüber dem Rat Stellung zu nehmen. Am Schluss 
dieses Berichtes hat der Rechnungsprüfungsaus-
schuss zu  erklären, ob nach dem abschließenden 
Ergebnis seiner Prüfung Einwendungen zu erheben 
sind und ob er den Jahresabschluss und Lagebericht 
billigt.

  Der Bericht inklusive der Erklärung wird an den Rat 
zur Feststellung des Jahresabschlusses weitergelei-
tet.

(3)  Sofern ein Gesamtabschluss und Gesamtlagebericht 
 erstellt wird, finden die vg. Regelungen analog An-
wendung.

§ 9  In-Kraft-Treten 
Diese Rechnungsprüfungsordnung tritt am 01.06.2019 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die Rechnungsprüfungsord-
nung der Gemeinde Bornheim vom 29. Dezember 2016 
außer Kraft.


